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Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.
Für die Hand des Lehrers ist soeben bei uns erschienen:

Geometrie
für Sekundärschulen.

Weitere Ausführungen für die Hand des Lehrers.
Von

Edw. v. Tobel, Sekundarlehrer.

100 Seiten 8" gebunden.

IE=reis 2 Pranken.
-=>—£S*-c-

Dem unter gleichem Titel erschienenen Schülerbüchlem, das bereits in weiten Kreisen
guten Anklang gefunden, folgt hier ein wertvoller Kommentar für die Hand des Lehrers.
Während die Schülerausgabe nur die nötigsten Erklärungen, Lehrsätze und Aufgaben enthält,
finden wir in diesen „weitern Ausführungen" mannigfache Winke für die Behandlung des
Stoffes, wie sie der geistigen Reife der Sekundarscliü1er entspricht. Bekanntlich sind 12- bis

14jährige Schüler noch nicht sehr empfänglich für Euklidische Beweise; das Interesse hiefür
kann nur allmählich geweckt werden. Deshalb strebt unser Büchlein in erster Linie nach
Anschaulichkeit und praktischer Verwendbarkeit, versäumt aber nicht, die Schüler nach und
nach auch an genaues Unterscheiden, richtiges Schliessen und ein zwingendes Beweisverfahren
zu gewöhnen. — Keineswegs will jedoch der Verfasser den Lehrer in der freien methodischen
Gestaltung des Unterrichtstoffes beschränken; der Kommentar will nicht methodische Vorschriften,
sondern nur Anregungen und erleichternde Winke geben. Für diese wird mancher mit Arbeit
überladene Sekundarlehrer dankbar sein.

Ton demselben Autor ist im März d. J. die Ausgabe für die Hand des

„Schülers" bei uns erschienen. Gebunden Fr. 1.80.
An Lehrer und Schulbehörden liefern wir letzteres zu Fr. 1. 20, wenn

direkt bei der Verlagshandlung und mindestens 12 Ex. auf einmal bestellt werden.

Schülerbüchlein
für den

Unterricht in der Schweizer-Geographie.
Von G. Stucki,

Lehrer an der Mädchensekundarschule und am Seminar der Stadt Bern

128 Seiten 8®. Mit 71 Illustrationen.

2. -A-TlfLag-e.
——— Preis fcartonirf Fr. 7. 20. ——

* * * Ein Werk, das den Namen Stucki als Verfasser an der Spitze führt,
èraucAi /cei/ze wehere FJmp/e/ihm_9 tweAr. Wer die geistvollen, stets auf Durch-
dringung des Lehrstoffes, Verwirklichung des Anschauungsprinzipes und Ver-
geistigung des Unterrichts abzielenden methodischen Abhandlungen dieses praktischen
Schulmannes in der „Lehrerzeitung" und der „Pädagogischen Zeitschrift" studirt
hat, der weiss, dass man von diesem Autor nur Gediegenes erwarten darf.

Hier ist wirklich nach dem Grundsatz verfahren worden; „Nur das Beste
ist für die Kinder gut genug." Wir hoffen, dass das treffliche Buch bald in den
Händen unserer Kinder sei, und in den jungen Herzen die Freude und das
Interesse an unserer Heimatkunde wecken und die Liebe zum herrlichen Vaterlande
stärken werde. SVocMw, üase/^awhsc/if//h. AV. 130.

Soeben erschien die 2. unveränderte Auflage der

12 Gedichte
von William Wordsworth.

Mit Bild und Lebensabriss.
Lahewpra's 50 Cls.

Partiepreis für Lehrer, Schulen und
Schulbehörden, bei direktem Bezug von der

Verlagshandlung und Abnahme von mindestens 12 Ex.
auf einmal zu 30 Cts.

Entschuldigungs - Büchlein
für

Schulversäumnisse
Gesetzlich geschützt auf den Namen Alfred Furrer.

Prefc 50 Cewfimes.
Bei uns ist soeben erschienen:

Abteilung 2
der zweiten ganz neu bearbeiteten Auflage von

i )r». LT. Hafner,
Mitglied des schweizer Bundesgerichtes.

H>a_s

Schweizerische Obligationenrecht
mit

Anmerkungen und Sachregister.

— 8". Preis Fr. 2. —
Wie im ersten Teil ist auch hier die bundesgerichtlicfie

Rechtssprechung vollständig berücksichtigt, sowie selbstver-
ständlich die neue Bnndesgesetzgebung genau im Auge
behalten worden.

Der Autor des Werkes ist zu gut bekannt, als dass weitere
Empfehlungen nötig wären.

Wie in der Vorrede bemerkt ist, wird der dritte Teil
dieses für den Juristen- und den Handelsstand so wertvollen
Nachschlagebuches mit tunlichster Beförderung in gleicher
Weise bearbeitet werden.

Als Geschenk für junge Töchter empfehlen wir:

Armlos
Eine Erzählung für junge Mädchen

wn 7i. Ffo»j.
8". 206 S. in Ganzleinwandband.

Preis: 3 Franken.
Die Heldin der Geschichte ist eine in der Schweiz lebende

Malerin, die, ohne Arme geboren, dem Trieb ihres Herzens folgt,
Malerin zu werden, und mit Mut und Energie [all die Schwierigkeiten
überwindet, welche ihr Gebrechen und ihre Armut ihr entgegenstellen.
Sie erreicht ihren Zweck und beweist neben dieserihrer Beharrlichkeit
eine solche Anhänglichkeit an ihre Eltern, Geschwister und Wohltäter,
und eine Menge so vortrefflicher Eigenschaften, dass wir sie lieben
und achten müssen.
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